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Am Donnerstag wurde wieder die Halle in
Anspruch genommen. Unter der Leitung
der Lehrwartin des Turnkreises Hildesheim
Monika Cammerer stand bei den Koor-
dinationsspielen der Spaß im Vordergrund,
denn sie fördern die Durchblutung des
Gehirns und regen die Denkleistung an. Es
folgte das Thema, mit praktischer Durch-
führung leichtes Fitnesstraining. Dass auch
das Trommeln leicht zu erlernen ist und viel
Spaß macht, konnten die Teilnehmer da-
nach selbst ausprobieren. 

Für die Schlussveranstaltung am Freitag,
hatte der Präventionsrat die Sarstedter
Physiotherapeutin Anja Runne als Übungs-
leiterin gewonnen. Sie zeigte und führte
mit 21 Teilnehmern das Angebot „Be-
wegen und gesund bleiben“ durch. Dabei
standen gezielte Übungen für Nacken,
Schultern und Rücken im Mittelpunkt des
Trainings. Diese Bereiche sind eigentlich
die Stützen unseres Körpers und werden
von uns Menschen sträflich beim Üben ver-
nachlässigt. Mit dieser Trainingseinheit
schloss die Woche 2010 des Präventions-
rats der Stadt Sarstedt. 

Manfred Salzer

TKJ Senioren auf Reisen

Fröhlich gelaunte Seniorinnen und Senioren
des TKJ Sarstedt sah man bereits bei der
Abfahrt auf dem Innerste Parkplatz, denn
nach langen Wochen mit Schnee, Regen
und Sturm, war endlich die Sonne hinter den
Wolken hervor gekommen.
Der Bus nahm Fahrt auf und ab ging es in
Richtung Ostharz nach Wernigerode. Aber
nicht die bunte Stadt Wernigerode war das
Ziel der Halbtagsfahrt, denn dort stand die
Lok der Harzer Schmalspurbahnen bereits
unter Dampf, um die TKJ Senioren/innen
aufzunehmen. Also ertönte der Pfiff des
Fahrpersonals und ab dampfte die Lok in
Richtung Brocken los. Nach dem Verlassen
Wernigerodes und je höher der Zug den Berg
erklomm, desto mehr sahen die TKJler, dass
hier noch tiefster Winter war. Der Schnee
war  noch  lange  nicht  verschwunden  und
lag noch recht kräftig im Gelände.
Nach einer schönen Fahrt lief der Zug im
Bahnhof Drei Annen Hohne ein, der auf 540
Höhenmeter liegt. Hier ist der Knotenpunkt
für die Weiterfahrt zum Brocken, oder nach
Nordhausen. Doch für die TKJler war hier
die Fahrt mit der Schmalspurbahn zu Ende,
denn es wartete bereits der Bus, um die
Reisegesellschaft  wieder an Bord zu neh-
men. Es schloss sich eine, bedingt durch das
sonnige Wetter, sehr schöne Rundfahrt über
Braunlage, St. Andreasberg und Altenau
durch den noch verschneiten Harz an. Die
Fahrt ging weiter und endete erst einmal an
der Altenau-Okertalsperre vor dem Lokal
„Der Windbeutel-König“, denn hier soll es
die besten Windbeutel im Harz geben. Das
konnten alle TKJ Senioren/ innen anschlie-
ßend bestätigen, denn mancher Gast hatte

sich bei der Bestellung schlicht verschätzt,
mit dem was die Bedienung auf die Tische
servierte. Es waren, gelinde gesagt, ganz
schöne Oschis wie man zu sagen pflegt, die
vor den Senioren standen. Aber was soll’s, es
musste verspeist werden und zum Nach-
schlag gab es dann einen Kräuterschnaps,
um die Verdauung anzuregen.

Doch wie es so ist, alles Schöne geht einmal
zu Ende und die Heimfahrt musste ange-
treten werden. Erst am späten Abend trafen
die Senioren/innen mit der Gewissheit,
einen schönen Tag erlebt zu haben, wieder
in Sarstedt ein.

Manfred Salzer

Der Verein „International Children Help“ (ICH) übernimmt für 5 Kinder des TKJ die Jahresbeiträge von 
jeweils 60 €. Die Urkunde dafür wurde am 19.5.2010 der 1. Vorsitzenden Heidi Siemers übergeben. 
Initiiert hat die Förderung Renate Völkel-Hanne vom Hotel Residencia. Die 5 Kinder des TKJ wurden 
ausgelost und werden in den nächsten Tagen die Nachricht über die Förderung bekommen. 

Auf dem Bahnhof in Wernigerode
































